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1 Albert, König von Sachsen (1828-1902). Gedruckte und 
handschriftlich ausgefüllte Urkunde mit eigenh. U. Dresden, 
13. XII. 1879. Fol. 1 Seite. Doppelblatt.    100.- 

Dekret über die Verleihung des Komturkreuzes des Albrechtordens 
an den Finanzrat Karl Augustin (1808-1902). Gegengezeichnet von 
Ordenskanzler Johann Paul von Falkenstein (1801-1882) und Ordens-
sekretär Wilhelm Bär. - Beiliegend die gedruckten Statuten des Ordens 
(Dresden 1876; 18 Seiten). - Ebenfalls beiliegend 2 Schreiben in dersel-
ben Angelegenheit, eines mit eigenh. U. des preußischen Finanzmi-
nisters Carl Hermann Bitter (1813-1885). 

 
2 Bethmann-Hollweg, Moritz August von, Jurist und Po-

litiker (1795-1877). Gedruckte Urkunde mit eigenh. U. 
"Bethmann Hollweg". Berlin, 16. IV. 1828. 50 x 39 cm. Mit 
gedrucktem Siegel.      150.- 

Abgangs-Urkunde für den späteren Finanzrat Karl Augustin (1808-
1902). - Der Jurist Bethmann-Hollweg amtierte 1827-28 als Rektor der 
Universität Berlin. - Mehrfach gefaltet. Einriß in Rand und Knickfalte. 

 
3 Bismarck, Otto von, Staatsmann, Reichskanzler (1815-

1898). Brief mit eigenh. U. "vBismarck" und "vBodel-
schwingh". Berlin, 5. IV. 1866. Gr.-Fol. 1 1/2 Seiten. Doppel-
blatt.        240.- 

An den Finanzrat Karl Augustin (1808-1902) mit der Bitte um In-
formationen über die Finanzverhältnisse der Herzogtümer Schleswig 
und Holstein in Form von Monatsabschlüssen der jeweiligen Landes-
kasse. - Bismarck unterzeichnete als preußischer Außenminister, Carl 
von Bodelschwingh (1800-1873) als Finanzminister. 

 
4 Bismarck, Otto von, Staatsmann, Reichskanzler (1815-

1898). Brief mit eigenh. U. "vBismarck" und "vBodel-
schwingh". Berlin, 28. V. 1866. Gr.-Fol. 1 Seite. Doppelblatt. 
        240.- 

An den Finanzrat Karl Augustin (1808-1902): "Durch die [...] über 
die Finanzverhältnisse der Herzogthümer Schleswig und Holstein 
erstatteten Berichte ist der [...] Auftrag als erledigt anzusehen. Wir 
veranlassen Sie daher, Sich in Ihr Dienstverhältniß bei der Regierung in 
Potsdam zurückzubegeben [...]" - Bismarck unterzeichnete als preußi-
scher Außenminister, Carl von Bodelschwingh (1800-1873) als Fi-
nanzminister. 

 
5 Klenze, Clemens August Karl, Jurist (1795-1838). Ge-

druckte und eigenh. ausgefülltes Dokument mit U. Berlin, 5. V. 
1828. Fol. 1 Seite.      100.- 

Immatrikel für den späteren Finanzrat Karl Augustin (1808-1902); 
mit Angabe der gehörten juristischen Vorlesungen von Sommer 1828-
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29 in der unteren Blatthälfte. Klenze war 1828/29 Rektor der Fried-
rich-Wilhelms-Universität zu Berlin. 

 
6 Manteuffel, Edwin von, Staatsmann und GFM (1809-

1885). Eigenh. Anmerkung mit U. auf einem Brief. Schloß Got-
torf, 14. IV. 1866. Fol. 1 Seite.     50.- 

Auf einem Brief des Finanzrats Karl Augustin (1808-1902) bei Über-
sendung eines Finanzberichtes über Schleswig und Holstein. - 3 Beila-
gen. 

 
7 Manteuffel, Edwin von, Staatsmann und GFM (1809-

1885). Eigenh. Brief mit U. Schloß Gottorf, 14. IV. 1866. Gr.-4° 
(28,5 x 22,5 cm). 1 Seite.      100.- 

An den Finanzrat Karl Augustin (1808-1902) bei Übersendung einer 
Finanzarbeit und der Bitte, diese zu ratifizieren und mit Notizen und 
Korrekturen zurückzusenden. Er endet mit den Worten: "Es ist 2 Uhr. 
Gute Nacht.". 

 
Als Prinzregent 

8 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-
1888). Urkunde mit eigenh. U. "WilhelmPrR". Berlin, 16. I. 
1859. Fol. 1 Seite. Mit lithogr. Briefkopf und rotem Lack-Siegel. 
Doppelblatt.       180.- 

Beglaubigung der Verleihung des "Roten Adler-Orden dritter Klasse 
mit der Schleife" für den Finanzrat und Steuerdirektor Karl Augustin 
(1808-1902) in München. - 1857-61 amtierte Wilhelm als Prinzregent 
für seinen erkrankten Bruder. - Beiliegend zwei weitere Schreiben der 
Königlichen General-Ordens-Kommission, dat. Berlin, 19. I. und 24. 
II. 1859; bedie mit eigenh. U. von Wilhelm von Brühl (1788-1867). 

 
9 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-

1888). Urkunde mit eigenh. U. "Wilhelm". Berlin, 31. I. 1865. 
Fol. 1 Seite. Mit lithogr. Briefkopf und blindgepr. Siegel. Dop-
pelblatt.       150.- 

Beglaubigung der Verleihung des "Königlichen Kronen-Ordens drit-
ter Klasse" für den Finanzrat und Steuerdirektor Karl Augustin (1808-
1902) in Potsdam. 

 
10 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-

1888). Urkunde mit eigenh. U. "Wilhelm". Berlin, 18. I. 1875. 
Fol. 1 Seite. Mit lithogr. Briefkopf und blindgepr. Siegel. Dop-
pelblatt.       150.- 

Beglaubigung der Verleihung des "Roten Adler-Ordens zweiter 
Klasse mit Eichenlaub" für den Finanzrat und Steuerdirektor Karl 
Augustin (1808-1902) in Breslau. - Beiliegend ein Schreiben der König-
lichen General-Ordens-Kommission, dat. Berlin 26. II. 1875. 
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11 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-
1888). Ernennungsurkunde mit eigenh. U. "Wilhelm". Königs-
berg in Preußen, 7. IX. 1879. Fol. 1 Seite. Mit lithogr. Briefkopf 
und blindgepr. Siegel.      150.- 

"Patent als Wirklicher Geheimer Ober-Finanz-Rath" für Karl Augu-
stin (1808-1902) in Breslau; gegengezeichnet von Finanzminister 
Adolph Leonhard (1815-1880). 

 
12 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-

1888). Eigenh. adressierter Umschlag. Ohne Ort und Jahr 
(1883). 12,5 x 20 cm. Schwarzes Lacksiegel.   50.- 

An Bismarck "Dem | Fürst Reichs Kanzler." - Mit Provenienz- und 
Echtheits-Bestätigung, dat. Charlottenburg 1894: Das Kuvert "hat Ihre 
Durchlaucht die Fürstin v. Bismarck Fräulein Jacques bei einem Besu-
che am 12. Februar 1883 geschenkt, mit dem Bemerken, daß der Fürst 
es eben erhalten und selbst geöffnet hätte.". 

 
13 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-

1888). Urkunde mit eigenh. U. "Wilhelm". Berlin, 26. III. 1884. 
Fol. 1 Seite. Mit lithogr. Briefkopf und blindgepr. Siegel.  150.- 

Beglaubigung der Verleihung des "Rothen Adler-Ordens zweiter 
Klasse mit Eichenlaub" für den Finanzrat und Steuerdirektor Karl 
Augustin (1808-1902) in Breslau. - Beiliegend 3 weitere amtliche 
Schreiben in derselben Angelegenheit vom "Ober-Präsidium der Pro-
vinz Schlesien", vom Finanzministerium (mit eigenh. U, des Finanz-
ministers Adolph von Scholz; 1833-1924) und von der "General-
Ordens-Commission" (mit eigenh. U. von Theodor von Sulzer; 1801-
1887). 

 
14 Wilhelm I., deutscher Kaiser, König von Preußen (1797-

1888). Urkunde mit eigenh. U. "Wilhelm". Berlin, 26. III. 1884. 
Fol. 1 Seite. Mit lithogr. Briefkopf und blindgepr. Siegel.  150.- 

"Dimissoriale", d. h. Dienstentlassung in die Pension für den Fi-
nanzrat und Steuerdirektor Karl Augustin (1808-1902) in Breslau; 
gegengezeichnet von Finanzminister Adolph von Scholz (1833-1924). - 
Beiliegend ein Brief des Oberpräsidenten der Provinz Schlesien Otto 
Theodor von Seydewitz (1818-1898) mit eigenh. U., dat. Breslau, 5. IV. 
1884 an Augustin in derselben Angelegenheit. 
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